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Vor wenigen Tagen konnte die FFW Hainzenberg ihr neues 
Löschfahrzeug in Empfang nehmen. Die Einweihung des 
neuen Feuerwehrautos findet im Rahmen einer Hl. Messe 
statt.

Datum: Sonntag, 13. Oktober 2013
Ort:       Gemeindehaus Hainzenberg
Zeit:      10:15 Uhr

Programm:

10:15 Uhr 	 Eintreffen der Abordnungen,
                  Ehrengäste und der Bevölkerung
10:25 Uhr	  Aufstellung
10:30 Uhr  Hl. Messe mit Fahrzeugweihe
Anschließend: Ansprachen der Ehrengäste.

Wir laden die ganze Bevölkerung hiermit zur Teilnahme an 
der Einweihungsfeier für 
das neue Löschfahrzeug 
herzlich ein.

Über eine zahlreiche Teil-
nahme würde sich die 
Freiwillige Feuerwehr 
sehr freuen.

EINLADUNG
zur Einweihung des neuen
Feuerwehrlöschfahrzeuges
am Sonntag, 13.10.2013

LF-A Mercedes Vario 818 DA

177 PS
Allrad
Besatzung 8+1 Mann
8.200 kg höchstzul. Gesamtgewicht
Wassertank 700 l
Einbaupumpe 1.000 l/min.
3 Atemschutzgeräte
Tragkraftspritze Empl Tornado
Stromerzeuger  - 13 KVA
Pneumatischer LED Lichtmast 
Schaumschnellangriffseinrichtung

Hinweis: Wer den Wasserzählerstand 
noch nicht bekannt gegeben hat, 
wird gebeten den Ablesestand  bis 
14.10.2013 bekannt zu geben!
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Der Bürgermeister persönlich ...

Liebe Hainzenbergerin,
lieber Hainzenberger!

In wenigen Tagen beginnt für unsere 
Feuerwehr ein neuer Abschnitt. Sie 
bekommt nämlich ein neues Lösch-
fahrzeug. Dieses Fahrzeug ist tech-
nisch auf dem neuesten Stand und 
entspricht den Bedürfnissen unserer 
Feuerwehr. Das alte Feuerwehrfahr-
zeug wird natürlich weiterhin genutzt 
werden und künftig vorwiegend für den 
Mannschaftstransport und sonstige 
Erfordernisse eingesetzt werden. 

Am Sonntag, den 13.10.2013, ab 10:15 Uhr, findet 
beim Gemeindehaus ein Festakt zur Einweihung und 
Vorstellung des neuen Löschfahrzeuges statt. Dabei 
wird jeder Interessierte die Gelegenheit haben, das 
neue Fahrzeug zu besichtigen.

Zum Fahrzeug selbst wäre anzuführen, dass es sich 
um ein ausgereiftes und den zu erwartenden Belas-
tungen entsprechendes Modell mit Allradantrieb han-
delt. Der Aufbau wurde von der Fa Empl genau auf 
den Bedarf und die Wünsche unserer Feuerwehr zu-
geschnitten und enthält auch einige sehr innovative 
Elemente. Im Zuge der Besichtigung können Fragen 
zum Fahrzeug und den technischen Details sicher 

von den zuständigen Feuerwehrmän-
nern beantwortet werden.

Die Freiwillige Feuerwehr Hainzen-
berg würde es als Zeichen der Wert-
schätzung empfinden und sich sehr 
freuen, wenn möglichst viele Hainzen-
bergerInnen dem Festakt beiwohnen 
könnten. 

Weiters darf ich noch ankündigen, 
dass die Jungbürgerfeier für die Jahr-
gänge 1989 bis 1995 am Samstag 
den 16. November 2013 erstmals 
gemeinsam mit den Gemeinden Hip-

pach, Ramsau und Schwendau abgehalten wird. 
Vertreter der betroffenen jungen Mitbürger wurden 
in die Planung der Feierlichkeiten miteinbezogen, 
damit die Feier entsprechend ihren Wünschen und 
Vorstellungen ausgerichtet werden kann. Eine per-
sönliche schriftliche Einladung werden unsere Jung-
bürger nächster Zeit erhalten.  

Der Bürgermeister:

Georg Wartelsteiner

Heizkostenzuschuss 2013

Das Land Tirol gewährt im Jahr 2013 
wiederum einen Heizkostenzuschuss.
Diese Aktion beschränkt sich nicht nur 
auf Personen, die eine Alters-, Witwen- 
oder Invaliditätspension beziehen und 
gleichzeitig die Ausgleichszulage erhal-
ten. 
Es können auch Alleinerzieherinnen 
und Ehepaare mit mindestens einem im gemein-
samen Haushalt lebenden Kind mit Anspruch auf 
Familienbeihilfe den Heizkostenzuschuss bean-
tragen. Auch Bezieher von Pensionsvorschuss 

sind zur Antragstellung berechtigt.
Für Pensionisten, denen bereits im 
Vorjahr der Heizkostenzuschuss ge-
währt wurde, ist eine Antragstellung 
bzw. eine Vorlage der Pensionsab-
schnitte nicht mehr erforderlich.

Die Höhe des Heizkostenzuschusses 
beträgt einmalig € 200,-- pro Haushalt.

Neuansuchen sind noch bis Ende November bei 
der Gemeinde einzubringen.



Neuigkeiten aus dem Kindergarten Hainzenberg

Ein neues Kindergartenjahr hat wieder begonnen. 
Mit viel Eifer und guter Laune (zumindest fast im-
mer) kommen die Kinder jeden Tag gerne in den 
Kindergarten. Ich freue mich sehr, dass wir gemein-
sam wieder viel Neues lernen, entdecken und er-
fahren können. Aufgrund der hohen Kinderzahl in 
diesem Jahr (wir betreuen 22 Kinder im Alter von 
3 bis 6 Jahren) haben wir als Assistentin Monika 
Riepler bekommen. Sie hat sich schon sehr gut ein-
gelebt und ist immer mit viel Leidenschaft und voller 
Tatendrang am Werk. 
Trotzdem möchten wir auch diejenigen nicht ver-
gessen, die uns im vergangenen Kindergartenjahr 
in irgendeiner Weise begleitet und unterstützt ha-
ben und möchten uns auf das Herzlichste bei allen 
bedanken.

Unser besonderer Dank geht an…
•	 unseren Bürgermeister Georg Wartelsteiner und seine Frau Helga für die Einladungen und die Kleinig-

keiten zwischendurch, die den Kindern große Freude bereiteten
•	 die Bäckerei Strasser für die tolle Führung durch die Backstube und die leckere Jause
•	 die Raiffeisenbank Zell am Ziller für die Gasluftballone und die kleinen Geschenke
•	 Andreas Margreiter von der Polizeiinspektion Zell am Ziller – es war super einmal alle Dinge zu sehen, 

die ein Polizist bei seinen verschiedenen Aufgaben zum Arbeiten braucht – besonders angetan hat es 
uns das Polizeiauto – am liebsten wären wir gleich mitgefahren.

•	 die Schischule Lechner – besonders die Schilehrerinnen Lydia, Lisa und Dani sowie Andreas, die sich 
viel Mühe gaben, den Kindern das Schi fahren beizubringen, auch wenn wir manchmal schon ziemlich 
müde waren, um Schi zu fahren

•	 Bianca Stadler und Josef Geisler sowie ihre Helferinnen für die Einladung zum Faschingskrapfenessen 
bei unserem Faschingsumzug und die tolle Bauernhofbesichtigung bei euch am „Klammerhof“ – Danke 
für diesen wunderschönen Ausflug und die tollen Erlebnisse!

•	 Isabella und ihr Team von der Gärtnerei Kerschdorfer – Der Vormittag bei euch in der Gärtnerei wird 
uns noch lange in Erinnerung bleiben – jeder war begeistert, seinen eigenen Salat, die Kresse sowie 
die Karotten selber einzupflanzen bzw. einzusäen und mit nach Hause zu nehmen. Sogar ein Gedicht 
zum Besuch bei der Gärtnerei wurde von Stefan und Katharina Bernardi selbst erfunden: „1, 2, 3, wir 
fahren in die Gärtnerei. 4, 5, 6, 7, dort setzen wir Blumenzwiebeln. 8, 9, 10, zum Schluss sagen wir „Auf 
Wiedersehen“!“

•	 Doris und Stefan vom Dörflwirt für die Einladungen nach unseren Gottesdiensten – besonders die El-
tern der Kindergarten- und Volksschulkinder sagen ein herzliches „Vergelt´s Gott“

•	 Martin, Christian, Andrea, Bettina und Andrea für die Unterstützung und Hilfe während des ganzen Kin-
dergartenjahres – Danke, dass ihr immer für uns da seid!

•	 Hansjörg und Hanspeter – vielen Dank für eure schnelle Hilfe, wenn wir mal wieder was brauchen! Be-
sonders danken wir für das große Regal zur Aufbewahrung und unsere neue „Werkbank“ – sie ist seit 
Kindergartenbeginn jeden Tag in Betrieb und wird von den Kindern gerne genutzt!

•	 Taxi Lois und seine Busfahrer/-innen, da sie unsere „Buskinder“ immer sicher in den Kindergarten und 
wieder nach Hause chauffieren und auch bei Ausflügen stets spontan zur Stelle sind!

•	 alle Eltern unserer Kindergartenkinder. Ohne euch wäre vieles nicht möglich bzw. umzusetzen ge-
wesen! DANKE für die gute Zusammenarbeit und die schönen Momente, die wir gemeinsam erleben 
konnten – besonders die Waldtage waren sehr spannend, da wir immer wieder „Neues“ entdeckt haben 
und jeder Tag ganz besonders war!

Wir freuen uns auf ein spannendes Kindergartenjahr mit vielen tollen Erlebnissen! 
DANKE für euer Vertrauen! Die Kindergartler mit Christina und Monika



Geburtstage

Am Montag, den 16. September 2013, konnte Frau Eli-
sabeth Rahm, Lindenhöhe 600, ihren 70. Geburtstag 
feiern. Bürgermeister Georg Wartelsteiner überbrachte 
dazu die Geburtstagsglückwünsche der Gemeinde. Die 
Jubilarin feierte zudem erst vor Kurzem das Fest der 
Goldenen Hochzeit. 

Am Mittwoch, den 18. September 2013, konnte Herr 
Andreas Rahm, Innerberg 514, den 80. Geburtstag im 
Kreise seiner Familie feiern.
Bürgermeister Georg Wartelsteiner überbrachte „Hittn-
Anderl“, der in seinem Leben so vielen Menschen als 
„Anheber“ geholfen hat, die Glückwünsche der Ge-
meinde.

Wir gratulieren beiden auf diesem Wege noch einmal 
ganz herzlich und wünschen ganz viel Gesundheit!

Babypaket

Ein weiteres Babypaket konnte Bürgermeis-
ter Georg Wartelsteiner im letzten Monat an die 
glücklichen Eltern übergeben: 

Er gratulierte Kreidl Birgit, Dörfl 413, zur Geburt 
des Sohnes Nikolai, geb. am 04.09.2013.

Bildungsinfo Tirol
Wir möchten hiermit auf eine kostenlose Anlaufstelle 
für alle Fragen rund um Bildung und Beruf hinwei-
sen.
Die bildungsinfo-tirol steht allen Menschen in Tirol 
offen, und zwar im Bezirk Schwaz jeweils jeden 1. 
und 3. Mittwoch des Monats von 10:00-13:00 und 

14:00-18:00 Uhr in der Wirtschaftskammer Schwaz, 
Bahnhofstraße 11, 6130 Schwaz.
Nähere Informationen und Terminvereinbarungen:
Unter der kostenlosen Infohotline 0800 500 820 
oder per Mail: bildungsinfo@amg-tirol.at
Weitere Infos unter:  www.bildungsinfo-tirol.at


